- Wallifdyes Tageblait.

» Fortjesung des Hallijen patriotijhen Wodjenblatts zur Beforderung . gemeinniigiger - Kenntnifje
vot und wohlthitiger Swede.

2. Nr. 223. Sonnabend den 23. September 1265.
__I Bei Ablauf des Dritten Quavtald crfuchen wir die geehrten Abonnenten, die Prinumeration auf vas Bierte Quartal 1865 in ver erften
ven Wodhe mit ,, Funfzehn Silberarofdyen® an vie Herumtriger ves Tageblatts ju entricyten, wofite baffelbe Abends vorher Jevem frei guge-
;gﬁ ftelft wivd. — Den Abounenten wird von den Hevumtvigern eine Prinumerations - Quittung itber ven gesahlten Betrag behindigt, — Die fiiv daé
e Tageblatt beftimmten Befanntmadyungen bitten wiv und bis fpiteftens 9 Uhr Vormittags, grofere hingegen, welde den Raum einer ganjen
Faf- Drudifeite und davitber einmehmen, am Abend vorher zuzufenden; fpiter eingehenve miiffen bis jur nadyjten Nummer guviidbleiben.
vit- Die Jujertionsgebiihren fiir Betamntmadjungen, welde nur vier oder weniger Jeilen enthalten, find gleid) bei Abgabe der Qnjerate
en, vorand zu bezahlen Die Gypedition desd Hall. Tageblatts.
ber s
n= 0 oy B 3 . ' " 2 A
i Ginfaches Berfabren, Kubmilch auf hre Gitte, vefp. (Gingejandt.)
g ibren %uttergebalt 3u prifen. _ FMachoem bereits an anberer Stelle auf bie- it ben Reifevertehr un=
b= i giinftig gelegte Fahrseit der Eijenbafhnzitge swifhen hier umd Gig-
m- (Cingejanpt.) Leben aufmerfiam gemadyt ift, -exloubt fich Ginjenber diefes einen Uebels
itte ®8 ijt eine in den beyiiglichen SKveifen fehr. allgemein verbreitete ftand ju erm&'f)nen , de bei bemt madhfenden Lerfehr guf uqierem Bahn=
miv Dieinuug, bag vie Mildy, wie fie von der Kuf fommt, firr den Confu | Hofe, namentlicy wihrend ver jeigen Wefseit, dev Abbitlfe dringend bevarf.
ef - menten gu gebaltreich fei und davum vevditunt' wevven miiffe, aud) ver- Fahrplanmégig follen swifchen 7%, —8 Uhr Movgens” vie Biige
mag tvo alfer Protefte und Berjicherungen vom Gegentheil feitens ber nad) Leipsig, Dagdeburg und Gisleben eypedivt ierben. Alle: brei Biige
Qéufer ver Milch nichts von. diefer eingewuvzelten Meinung abzubringen ; ffe,f)ﬂ} Ju gleicher HBeit nﬁben etnanber und- bad ‘B'ubhfvum', me[d).eé bie
Bochitens bap man bemjemigen, bie micht fo vecht am bie Nothwendigheit | Sinvidtung nicyt Fennt, it aufer Staude fofort feine vichtigen Plate su
dir einer folchen Berbitnnung ober Bevbefferung ver Mild) glauben mwollen, | finden, ba Seitens per Divection - ber - Dagdeburg - Leipgiger Gijenbabhn
einguveven verjucht, die DMilh fei in, ihvem natiivlichen Bujtanbe belaffen | nicht die geringfte Borforge getroffen ijt, um die Jeifenden guvecht ju
. worben. iiv diefe Behauptungen ift es nur jhlimun, vaf fie fo oft mit | weifen, und die Bahnbebieniteten, wie Cinjender dicjed exfafren hat, auf
per Grfahrung in Wiverfpruch gu ftehen {cheinen, fo daf man fih be- | etne Anfrage gav feine ober ungeniigende QIuéfuqft evtheilen.
ftindig aufgeforvert fithlt, fie feiteng ber Ghemie einer Priifung ju un- I allen grdfieren Bahnhofen, wo zu gleicher Beit Siige nac) vers
terwevfen.  Diefer Weg aber ift unbequem und aud) nidyt gerade billig, | fehicbener Richtung expedirt werben, wirp bas Publifum entweder durch
und boch gab es bisher fein andres Mittel, um Hinter die Walhrheit ju | lauten usruf ober durd) Aushingen von weit fichtbaren Tafeln an jevem
fommen. Bor nicht langer Reit ift jedoch ein fo einfaches Berfahren ver | Buge iiber deffen Richtung in Kenntnif gefest; wiv follten nteinernt, daf
Silchpriifung befannt geworden, daf dajfelbe nicht allein von eimer jepen | man auch unfevem Publifum feitens dev biefigen Bahnverwaltungen bie
La- Hausfrau, die fich fii den Gegenitand intereffirt, fondern fogar vom jebem gleiche Riidficht {chulbig fet! B.
il, Polizeibeamnten jchon auf dem Markte felbft in Ausfithrung gebracht wer- ;
fo- pen fann. @8 it folgendes: - ;
Gine gewogene ober gemeffene Quantitdt Milc) (etwa ' & ober BVermifchte Nadyrichten, _
1/, Quart) wird eben zum Sieven gebradyt, nod) heif in ein Aryneiglas — Deutider Rollverein Avijden Bremen und vem D.3.-B
o von boppeltem Rquminbalt gegoffen und vurd) Civjellen in talted Waffer | 5 eine%ereinb!lfimg %od) immer n.id;% z,lfxd’@taube gefornmen ; 6 fiﬁ% bie
auf 12 ¢ big 15° R. abgefiiplt. Davanf {dpiittelt man heftig fo lange, | petyeffenven Verhandlungen vielmehr 3. 3. formlich unterbrochen worden
big fidh zufammenhingende Klimpchen Butter abgefchieden haben, - was Gy : it ; ‘
its. ittens i 5 Dtinuten b {1 feitt. o Auf ¢ Tri ! Die. Gimvirfungen: des Deutfd) - Franzbiijchen Handeldvertrages, jo lautet
1t meiftens ‘in 5 Minuten ver Fall fein wivd. Auf emem Trichter, auf ben | oine IMittheifung aus Paris, machen fich fowohl auf ven Cifenbahnen, inss
man ein Stitden feuchter Gnze gelegt Hat und ver auf einem Avzneiglafe befonvere auf ber Framg. O : : , :
: ¢ ; ) 5 3. Oftbahn, a8 in der  gollamtlichen  Abfertigung
. gleicher Oridfe fteht, fammelt man nun bie abgejchicdene Butter und wieder= | yog Pentfdy- Franz. Waavenverfehres, namentlicy bei ven Fran;. Grenys
Es golt Di¢ Dpcrgtttvn 2”?’@‘”“%“: Die gefamme[;e "?ntte.r fpiilt man auf'| L amtern von Woche gu Wodpe fithlbaver. Die Ginfuhr foldyer deutidyer
em Beuge mit vecht faltem Waffer gujammen, briidt fie fanft an und'l orirer pie in Franfreidy friiher prohibict waven, wie Glangleder und. fol-
toiegt diefelbe. Fitr gewdhnlich geniigt fhon ein einmalige8 Schiitteln, gt e : 5
fie i bierbei b Sfite Theil 3 bacichi 2 cher, deren Bolljdge eine bedeutende Ermdfigung erfahven haben, wie ver:
weil hierbei jdpn ev grifte Theil ber Butter abgeidhieven wird, fo daB | spievene Gciwebe, hat in Franfreid) beveutend und verhaltnifmagig viel
man fchon hievaus einen Schluf auf bie Giite over die. Bejdhaffenbeit der | yepy ugenommen als vie Ausfuhr frans. Artifel nach Dentjchland. Ber=
Milch mgc{n;u fann: iy 5 i gife Stahlwaaren, Nihnadeln, Chemicalien, Offenbacher Avtifel, Porte-
Y Wichtig ift bie Frage: wie viel Putter vie Meild) enthalten mug, | feuillewaaren, Nitrnberger Waaren, i, ovviniive Woll -, Paummwoll = und
um als unverfiilfht gelten u fonnen, da die Fiitterungdmweife und die | gemifehte Gewebe, Lever, befonders rheinifches Glamglever, felbit veutiche
e Race ver Kithe auf diefen Punft ven grofiten Einflufi hat. BVon fachoer- | Schaummweinte erfreen fich yum Theil einer umfangreichen Nachfrage. Bon
) ftdnbiger Seite nimmt man anm, baf jebe Mild) verfiliht ift, weldhe | frany. Axtifeln find es bi6 jegt hauptiddlich Orudwaaven, feinere und
e ‘lud)f 2 Procent Butter entba[t.3 Hiernad) witrde man als Maximum aus | beffeve: Gewebe, Seivenwaaven, Jaconnets, Mouffeline, Pavifer Artitel,
o f; @ Mildhy 5 Grammen = ¥, Loth Butter ‘erhalten miifjen. Wein und Regietabadt, bie in groferen Mengen al8: friifer begogen werderr.
jens (D. Jnd. - Btg.)
)
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Chronik der Stadt Halle,

An die St. Marien - Gemeinde. :
Die begonnene Grneuerung bes Sumern unferer Qird)e_madyt 8
nctf)mcnbjg, en Opottesdienft .in bverfelben anf einige  Beit einguftellen,
68 ijt uns fitr viefe’ Beit 'ver’ Mitgebraud) ber Rirdpe * St. “Morils in ver

Weife geftattet worden, daf pev Oottesbienft ber beiden Gemeinden wers

einigt und von den beibevfeitigen Previgern abedifelnd gepalten, an Fejte
tagen agber noch ein befonderer Oottesdienft fiiv unfere Gemeinde: verans
ftaltet werden foll. Demgemdf werden von nicdpitem Sonntage ben 4.
©eptember ab unfere Gottesdienite in bie St. WMoritivde verlegt, und mit
denen ver Weoriggemeinde verbunden.  Taufen und Trauungen follen big
auf weiteves in ber SaPriftei der MarienFivche vollzogen werden,
falle nicht bei Trauungen bie DBevlegung in die Movigfivdhe von den Be-
theiligten vorgezogen wird. Wiv bemerfen jeboch, bdaf twegen bes ftoven-
ven’ Geraufdies ber Avbeiten bdie Bervidhtung folcher Handblungen an’den
Wochentagen: nicht wohl miglich fein twird und veshialh 'auf die Sonn-
tage befdhrantt werden. muf.

BWir bitten unjere Gemeinde, diefe unvermeibliche Unterbrecdhung ber
gewobnten Orbnung und bdie davaus entftehenden Unbequemlichfeiten mwillig
gu ertragen und aud) in diefer Bwifchenseit ihren tivdhlichen Sinn duveh
fleifige ~Eheitnahme an-ven Gottesdienften sir-bewdihren.

Der Gemeindefivchenrath ju 1. L. Frauen.

Predigt- Anseiqem
. Am 15, Sountage nad) Trinitatis (ven 24, September) predigen :
Bu . L. Frauen: (Siehe ju St. Morip).
Ju St Mlrich: Um 9 Uhr Herr Oberprediger Weide. m 2
Uhr Herr Oberdiaconus P. Sidel.
Ju St Morit: (Bugleidy fitr 1. ¢ §r.) Um 9 Uhr Herr Diaco-
ms Pindernelle. Um 2 Whr Hevr Superintendent Drhanver,

Mittwody den 27. September Vovmittags 9 Uy allgemeine Beichte
und Communion Herr Diaconus Pindernelle.  Abends 8 Uhr Bi-
belftunbe Derfelbe.

Dombfivdhe: Um 10 Uhr Herr Dompreviger Fode. m 21, Uy
Herr Canbidat minist. Billed.
. Diontag ben 25. September Abends 7 by Bibeljtunde.
Katbolifhe RKivche: Morgens 7 Ubhr (am  Fejte  pes Criengels
WMichael) Frithmeffe Herr Parver Wille. Um 9 Whr Herr - Kaplan
Crimer. Um 2 Uhr Andbacdht Derfelbe.
Sospitalfivche: Um 11 Uhr ein Canbdidat,
Bu Neumarft: Sounabend den 23. September Abends 6 Ur Bes-
per Herr Paftor Hoffmann.

SGonntag den 24 September um 9 Uhr DevielBe. Nad) ver
Previgt- allgemeiite ' Beichte und Communion Devielbe. i 2 Upre
Rinderlehre Derfelbe.

Wittwod)  ben  27. September Abends 6 Uhr “Bibelftunde Der-
felbe.

Ju Glaudba: Um 9 Uhr Herr Diaconus Bfaffe.” Unt 2 e Kin-
derlehre Herr Paftor Seiler.

Wittwody den 7. September Vovmittags 10 Uhr Beidhte  und
Commuuion Derfelbe.

Sreitag den 29. September Abends 8 Ubr Miffions- und Bibel-
ftunve Derfelbe.

Sdulfade.

Dte. Pritfung und: Aufnahme neuer Schiiler fitr « bie Biirger:
und Pavallelycbule in ben Frandejden: Stiftungen findet Monta
dent 2. October von friih 8 Uhr an jtatt.  Kinder, twelche no
feinen lnterricht genofjen baben; Hunen nidyt  aufgenommen
werbdert, Bilfe, Jujpector.

Mittheilungen ausd’ der Sigung des Griminalgerichts 3u Halle
Sigung vom 8, September.

1) Die verchelichte Schueider Nobhr, Caroline geb, Mdry aus Gicbidenftein
urbe anf Grund ibres Geftindmifjes wegen 3weifadpen Holzdiebftahls im wiederholten
britten Riidfalle mit fechs Wochen Gefingnify Gefiraft. ’

2) Jn Folge cines dringenden Berdbadhts des Diebftah(s, der fih anf die unvers

ehelidhte Friedevite Oehlmann von bier, 18y, Jabue alt, getvorfen batte, tourbe bHei
evfelben. und bemnddft  audy bei deven Diutter, ber, Wittwe Chriftiane Dehlmann
¢h. Kappdhen vou bev, 52 Jabre alt, ‘umbd Sdwefter, der unverehelidyten Amalie
%eblmann, 23 Jabre alt, Dausjudung gehalten. Gs fanben fid) bei ihuen eine
grofie Menge Gegenftinde an Wifde, Betten, Gefdyirr, Gold- umd Silberfacen vor,
bon benten man annehmen mufte, bafy fie nidht auf vedlide Weife errorben fein fonns
few, und wurde bann audy ein grofer Theil berjelben von den Avbeitgebern vefp. Dienit-
berrfchaften bev Angeflagten, dem Gaftwirth Kindler, Frau Kanjmann RKind, Satts
lermetfter Hevemann und Apothefer Grefler bievelbft al8 ihr Cigenthum refognogcivt,
JSu. Folge bievvon wurde gegen bie Obengenannten Anflage erhoben. —Im Audienters
mine wav die Friederife Ochlmann theilweis geftdndig, wibhrend bdie Amalie Ocehlmann,
fotvie beven Mutter beharrlidy leugnetent, etwas entivenbet refp. geftoblene Saden an
fid) gemomumen ju haben.. Dex Oeriditshof gewann aber, bauptiddylich auf Grund der
Beugenausfagen ,© die Mebersengung von ver Sduld der Angetlagten inbd verurtheilte
bie Frieberife Oehlmann wegen mehrfachen Diebftahls, jowie die Wittwe Oeblmanw
wegen mebhrfadjen Diebftahls und wegen Heblevei ju fechs Monaten Oefangnify und
Unterjagung  ber Ausitbung der bitvgerlichen Chrenvedite auf ein Jabr, die Amalie
DOchlmann dagegen wegen Diebftahls 3u vievzehn Tagen Oefingnif.

3) Anfang Auguft d. I, fibergab ein bhiefiger Cinwobner dem Agenten Abelbert
Jobert Fudhs von bier einen von einem Betamnten ‘bes erfteven auggeftellten und von
ibm acceptivten Wedhfel {iber 125 Jp. mit bem Auftvage, bdenjelben su verfaufen iund
ibm bag Geld dafitr ju iiberbringen. Fudhs nabm den Wechfel in Empfang und ver-
fprady-ben Auftrag 31 erfitllenr G verfaufte audh ven Wedjfel fitr 112 H, bie er
in Thitringijchen Gifenbabhn - Actien - Coupons ausgesablt “evhielt, [ieferte aber @ bas
Raufgeld” nidht ab, fondbern wermwenbdete es in jeinem cigenen Nuten.  Auf Grund
gefdyehener Anzeige wurbe. gegen Fuchs Antlage evhoben. Dey Angeflagte gab 3u, den
Wedyjel evhalten und verfauft ju baben, von bem Grldje habe er jedod) nur 48 A
filv fid) verbraudyt, die itbrigen 62 & babe er verloren, Bur BVerwendung des Gel-
be3 in feinem Nupen fei ev aber berechtigt gewefen, inbem er ben fraglichen LWedhfel
alé- Proyeneticunt bafiiv erhalten Habe, dem Acceptanten bes Wechiels ein Beftimmtes
Midbden als Frau u veridjaffer. Diefer Cinmwand urbe jedbody nidht nur durd) die
Ausjage bdes leyteren, fonbern aud burd) bas Beugnify wiehrerer Beugen wiberlegt,
worauf Fud8 vom Gerichtshore wegen Unterfdhlagung mit viev  Dionaten Sefingnify
unb Berluft ber Chrenvedyte auf ein IJahy beftraft ywurbe.

AuRerdem  wurben - noch beftraft: wegen Diebftahld 3wei Perforenr mit je vier-
3¢b1t. Tagen umd eine Perfou mit einer Wodpe Gefingnif.

Derausgeber: Dr. Nafemann.

Broductenbdrie und Setreidepreife.

Bom 21. September 1865,
Preife mit Ausihluf ver Courtage.
Weigen : 170 ¢4 alter, 57—58 A beg., meuer 52— 54 R bey. Roggen: 168 ¢,
alter, 46 — 47 A be3., neuer 47— 49 Fp bey. Gerjtes 140 74, alte 32— 33 R bey.,
newe 34—36 A bey. Hafer: 100 ¢, alter 25—25Y, R, bes,, newer 23—94 %
bez.  Erbfen: grofe gelbe Koderbien 60— G4 F bey.  Winfen: grofie 120 — 130 K
beg.,  Eleine fehlen.  Bohuew und Widen feblen. . @ifmmel: 10v, —10%, %, be3.
Fendel:, 101/, — 10y K bes.  MWauz 23/, —31/, T bey. Kleejaat: rothe, 115y A
be3.  Oclfaaten: RNaps 108 — 109 Fp bep., Riibjen feblt, Dotter 80 —84 % beg.,
grauer Pobhn 108 —109 . bez, blauer 118 — 129 Jp bey.  Gtiirles 61, geford ,
i Poften & 6 B gejucht. Spiritus: Ravtoffel - foco 15 A Bez. , 145, % gefucht.
Riibol s feft, 1475 B gefudit; Solardl: feit, ‘wad) Dualitit' 9 —10 bez. Erdpls
thitvingtiches,. 111, . angeboten, Oelfudjen s 21/, — 2, T bey. . Mohguder: alte
DBorrdthe bi3 auf unbeveutende Kleinigteiten gerdumt, - leiter grofer Poftenr, feingel
11%; 5 bes. Riibenfyeup: 35 . bey. Jutternmehl: 2 A bez.  Klefe: Roggen -
13/ ==1%, " F: bey/, Weigen's 11/, —11/, T bey. Pen: 11, —1%, 2, bez.  Rang-
ftend _:f vielfad) augeboten' 11— 12 . bez. Dajdyinenftroh: 7— 9 % 31 baben unp
31 laffen,

Jremdenliste.

Angetommene Frembde vom 20. bis 21, September,

Kronpring. Frau Oréfin ». Alvensleben - Bi6lis mit Dienerin, Srau Rentiere Deyer
und; Frau Rentieve Daner mit Sohn a. Verlin, Hr. Lieutenant Dieyer a. Stet-
tin, Die Hru. RKaufl. Kijvchner a. Augsburg, Buiten a Breglan, Grude a. Ere-
felb und Buttfammer a. Helfingfors.

Stadt Biirid. Hr. Rentier Sdulz a. Berlin. Hr. Director Wirbel q. CBln.  Die
D, Kaufl. Ecdholdt a. Magbeburg, Bobhn und Jahn a. Bremen, Heynifs a Leips
3igiund Thlimler a: Ywidar.

Goldner Ring. | Die Hvn. Kaufl. Oppenbeim a. Prag, Flemming a. Offentbadh, Fifcher
a. Kénigsberg, Vandbmann a. Stettin, Otto a. Strelits, Reinede a. GHn und
Rlinger a. Brugen,

Goldner LWwe, Die Hrn, Raufl. Cmmerid) a. Elberfeld, Daaff nebft Schwefter a.
Magbeburg und Amberg a. Augsburg. Or. Sdyulbirector Loreyy a. Gera.
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Stadt Hamburg. Die Hrn. Geb: Rath Dr. Cngel 1. Affecurany - Infpector Reimann |
Dr. Kreiggeridyts - Rath DMunbderloh a. Werder i/Weimar.

a. Berlin. g
Juftiy- Rathin . Werfenborn mit Fraul. Todter a.

vogela. Dedbenborf b/Geilborf. Hr. Rentier Peter Cntjenlesto mit Dieneridhaft

a. Butareft. Hr. Bergreferendar- Ridter und Frau a.

Sdyifer-a. Pofen, Schreper a. Bayreuth, erier a. Subl, Sypengler a. Altona

und Gebriiber Riiging a. Nordhaujen.

Piente'd Hotel, Hr. Schaujpieler Denthaufen und Familie a. Sajfel. * Die Hrn. Par-
Burg. Die Hrn. Oecononten Gebr,
Hr.- Orubeninfpector Schulte a.
Wriegen a/O. ~ Hr. Divector Rumpf a. Hamburg. . Die Hrn. Oberberggeichivorener
Boigt u. Marfjdheider v. E6ln a Frantfurt a/O.  Hr. Rentier Pieiffer a. Schten-
difs.  Frau Paftor Freibant mit Schwefter a; Seehaujen.

ticuliers Sdymibt und Frau und Hubn a
Bobe a. Ausleben und Hellvogt a. Hannover.

Collet a. Franffurt /D und Butle a. Biivid).

Wagner a. Aftenburg und Neumann a. Magdeburg.
Bum blawen Hedht, Die Hrn. Kaufl. Goldbmann und
Joanifsic) a. Pefth.

Die Hru. Oberftlientenant a. D,
o. Sellentin und  Commersienvath Beujdel a. Magbeburg, Die Hrn. Kaufl,

Frau Gebh.

Crfurt. Hr. Factor Biers

Mitndpen. ~ Die Hrn. Kaufl.

Die Hra. Fabrifanten

2) eftitellung ber Bebingungen eines Bebauungplans.
3) Greiterung der Borfdule ju einem Shymnafium.

4) Untauf von Gvundftiiden jur Grbauung von Sdyulen.
5) Bermicthung ber RKeller-im Waagegehibe.

6) Bermiethung sweier Lden am vothen Thurme,

Gejdylofjene Sigung,

7) BWahl jweier Schiedsminner. 7
Der Borfteher der Stadtverordneten : ritid.

Frau a. Ajdersleben und

cretaviate, Bimmer RN,

Qmtlidye fddtifhe Behanntmadyungen.

Bervzeidnif

per in der Sibung der Stadtverordneten am 25. September 1865

3 verhaudelnden Saden.
AUnfang 4 lbr.
Oeffentlide Sigung,
1) Berpachtung eines jtartijchen Tervains.

Bebanntmadyung.

Befanntmadung.

Gin braun angejtuichener Reller-Qaden ift als gefunben bier abge-
geben und-faun-vom Gigenthiimer im Polizei - Secvetaviate, Bimmer N,
15, in Gmpfang genommen werden.

Dalle, ven 19. September 1865.  Die ?}&0[i3ei=£etmi[gung.

Handels: NRegifter.
Kreis: Gervicht Halle a/S. ‘
Jn unfer Fivmen - Regijter ift unter Nr. 349
Folgenves vermertt:
Beaeichmnug. ves Fivmen - Inhabers :
Qaujmany. silbelm Bode in Halle a/S.
Ort ber. Nieverfaffung:
Halle a/S.
Bezeichnung der: Fivma :
Wilbelu: BVobe.
Gingetragen. laut BVerfiigung vom 19. Sep-
tember 1865 am  felbigen Tage.

SHandels-NAegiter.
Kreis: Gericht Halle a/S.
3n unfer Fivmen - Regijter ijt unter Nr. 350
Folgenved vermerft: ;
Beyeichnung bed Fivmen - Jnhabers :
per Comditor Wuguft Ludivig Ferdinand
NRobl in Halle.
Ort ber tieverlajiung:
Halle a/S.
Begeichnung ber Fivma:
& 2. ANobl.
Gingetragen laut Verfiigung vom 19. Sep-
tember 1865 am ‘felbigen Tage.

Ju verPaufen find’ billig jwei nody’ gute
BWaavenjchranfe u. 1Ausziehetijch Schmeerjtrafe19.
 Zbiivinger Butter, Stidden a 5, %7
vorsiiglich fehom, angefommen bei $5. Bantich.

Qu verPaufen: Unterbett, Dedbett und
Kiffen alter Wiaxtt N, 17, 2 Ty, |

Ju verfaufen: cin vehiard. @olbenbodf‘
(Springeboct) einjbhrig, einen desgl., febhr grof, |
sum Biehen paffend, ywetjdhrig, Bauhef Nr. 2.
Ju verfaufen 3 Kavvenvdver Hary Nr. 13,
Weipweinflajchen fauft ,, golvene Roje.”

Wolfterarbeiten werven jtet8 in unbd au-
“ev bem, Hanfe gefertigt bei
€. Rudloff, Tafdnermeiiter,

DHervenjtrafe 3.

Betanntmadungen,

Schomberg Weber & Co.

i falle a/S, am Hafen empfehlen
billigst:

Cnglifche, Weftphalijche, Jwickauer
und Leisnig-Luganer Ruf-, Gad- und
Wirfel.- Koblen, Bobmifhe Braun.
Koblens

Prima Cugl. blauen Dadsfehiefer in
ven gaugbarften Dimenjionen;

Steiupappe, Aspbalt, Steinfoblen -
und. Hoiztheer, Jinknagels
Stettiner Portland - Cement.

Broiban
nichte Wodje Montag und Donuerftag
in’ ber %ierhraug&}ﬁ; (i N tbf ﬁ
whelnt Jaudiug,
| Bl Berlin Ne.2.
Montag, Donnerftag, Sonnabend
Braunbier unv Dienftag, Mittwoch
Broiban. in ber Dampibierbranerei von
Nermann Nauchfug,
gr. Braubausgaile.

Bu verPaufen ijt ein Nachlaf, beftehend
in'gut evhaltencn dauerhaften Wedbeln, ein Bitffet,
fehr geeignet al8 Comtoir = ob. Ladenfdhrant,  eine
ant. Uhr, Glas- u. Porjellan- Sachen, RKiiden -
und Wafchgerdthe

vor dem Geifithor Nr. 12.

Wegen Aufgabe bes. Gejchifts exjuche ich alle
Diejenigen, weldje nody  cin- upd. uneingevalhmte
Bilber bei miv haben, felbige bis 1. Detober, ab-
subolen, L gaids Solleufer,

Bu verfaufen fteht billig eine gr. Rinbers
bettftelle unb eine Labe Oberglaucha Nr. 41.

L ————— T L I T T

Bu verfaufen find jojort: ein, gut: geh.
Sopha, ‘ein vunber Tifd), ein grofer Stupt; ein
Dugend Stithle, ein guweithiviger RKleiverdyrant,
ein Fliegenfchvant, ein Riichentijeh mit' Rtk unp
Rleinigfeiten Rinigsjtrae Nr. 17, 3" Tr.

2500 % werven auf. Wcker 3u leihen ges
fudt burd) Sefr. Kfeift, Schmeerftrage 16.

Gefucht wird fofort von einer gejunden
und frdftigen Wmme eine Stelles@8u erfragen

* Reipsigerttafe Nr. 59,

Cin avbeitfames Mabdyen finvet’ yum 1. Octos
ber Dienft 1 11 Neunbhdufer Nr. 5.

Orventlidhe, avbeitjame Mavchen weift nady

Srau Eilenberg; *Fleijchergaffe 16,2 T,

Gin junger Menfdy orventlicher Cltern, aber

nidt untev 16 Jahren, welcher Lujt bat. in

Gine [eere Rifte ofme Dedel und ein - nod)fajt neuer Flajdyentorb
finb afé gefunben hier abgegeben und vom Gigenthitmer im Polizei - Ses
15, in Gmpfang 3u nehmen.
Halle, ven 15. September 1865. Die %oligeh%etwalmﬁg.

einem ejchdft 3u arbeiten, aud) folches wunter.

vortheilhaften Bevingungen erlernen will, finbet
bauernde Stellung. .~ Abreffen unter, 0. K. B. in
ver Grpebition diefes . Blatted niedevsulegen;

Gefucht wird um k. Oct. ein orbentlidjes
anjtindiges Hausmidbdhen  Leipzigeritrage 36.

Deehrere ovventl. Widchen mit guten Atieften
fugt =~ Frau Lange, Spitie Nr. 19,

Gin junger Mann, ber mehreve Jahre in
einem efchaft conbitionivte , mit gutem Beugnif,
fucht um 1. October anbdeviveite Stellung al8
Auffeher 2c.  Niheved in ber Exrpedition diefes
Blattes.

Gefucht wird ein. leichter Handwagen von
. Kivchner, Advocatenieg.

Dicjenigen, weldpe an.ven Nadylaf der: hiers
felbjt am. 24 Juli verjtorbenen Friulein Jo:
banne NRegine Elifabeth Hoppe Anfor-
derungen haben, evfudye idy, ‘biefelben binnen viex
LWoden: miv. zu. melben. )

$alle, den 15. September 1865.

Fiebiger, Rechts - Anwalt,




gE Feinjtes MNopileifch bei KFr. Therm. 29

1068

$Heute und morgen IXarme und BVraten bei

Fr. Thurm

g€ Bier evtrafein bei

Kr. Thuarm.

Gervancherte Aale u, Kieler Speckbiicklinge dDas D, von 3 bis P Sqr. empfichlt €. 5. Wicbach.

Geraer radmwolee IKleiderstoffe

werden jeit heute nodh billiger wie bidher bei gleidh veeller Waave verfauft
Steinweg Ne. 4, parierre (Tombo).

Die big jum 0. Septentber c. zu leiftenden Theil- u. BVollzahlhungen
auf Magdeburg-Leipsiger €. -B.-Wctien Litt. B (Halle-Nordhaujen)
bejorgen, im Auftrage der Divection, Ffoftenfrei

A. W, Barnitson & Sohn.

Bu vermiethen ijt jum 1. October b. I.
oder Neujabhr die zweite Ctage grofe Ulrichs-
ftrafe v, 12, bejtehend aud 3 Stuben, mehre-
ven Qammere nebjt alfem Bubehir, aud) Rohr-
waffer. Wilhelm SHeine.

Werlpren oo 15 i s

Dianiverplage over auf
bem Wege bahin cin griinledernes Tafchen:
bucdh, Geld enthaltend.  Der ehrl. Finver wird
evfucht, felbiges gegen gute Belohmung abzugeben
bei @D, Stiickrath in ver Grp. b. Hall. 3tg.

s Worldujige nzeige. 203f
Rocco’s KEtablissement.

Sonntag den 24, September

mm Letztes National = Concert

der Tyroler-WUlpenjanger -Familic Probstmaier aus Salzburg.

Maffendorys.

Gonntag lavet gum Erntedantfeft und Tany ecin

SHergberg.

Mntmendorf, Serotos Gefelibattstag,

Omnibusfabrt.
NRatich.

Tiidytige  Mafchinenichloffer |

finben noch dauernde Wejdhdftigung bei |

$. Bohmer am Ropylak.

Gefudt wird ein Erdftiger Wrbeiter
Mervfeburger Chaufjee 14.

Bu begieben ift 1. Oct. eine freundl. bl
Stube mit Schlaffabinet Leipzigerftrafe 36.

Berlforen
wurbe am 20. vom Hotel , Stadt Bitvich bis in
bie Nannifde Strafe eine filberne Junders
biichfe. Oegen 1 % Belohn. abjugeben beim
Oberfellner in ,Stadt Biivich.”

Berloven wurde Nontag den 18. Abends
im Belle vue ober Dienjtag frith auf dem Wege
pon bort mnad) dber Leipzigeritrafe Nr. 92 eine
goldene Wroche, Der ehuliche Finber wird
gebeten, biefelbe dafelbft im Laden absugeben.

Berloven wurbe wvon bder Breitejtrafe bis
nach bem Schaufpiclhaufe ein Schltifjelbund.
Abzugeben DBreiteftrafe 17.

Berloven wurde eine grofe ftihl. Borjted-
nabel mit tahl, Ring wnweit Belle vue. Dem
Tinver eine angemefjene Belohnung

Niemeperftrage Nv. 4, 1 Tr.

Bu vermietben ijt Stube und Kammer
ag eine eing. Perfon gr. Berlin Nr. 9.

Bu vermiethen ift St. u. K. mit od. ofne
IMibel an einen Hevrn gr. Schlamm 15, 2 Tr.

Gefucht wivd ein Mann bei zwei Prerve
€. SHelm,

RKutfcher, Hauskuechte und fehr orventliche
Madchen ‘mit ‘guten’ Atteften find 1. October ju
verm. durch. Frau Schmeil, Shitlershof 15.

Gefudht wird ein fleifgiger, ordentli:
cher rbeitSmann, . Nabheres in ver Grpe-
bition diefes Blattes.

Bu vermiethen ift jum 1. October im
Hauje FL Klausftrafe Nr. 11 bdie hodh{t elegant
eingevichtete Bel -Ctage.

von

Bu vermiethen it Stube und Kammer,
auf Wunfdh auch moblirt, an einen. eingelnen
Herrn gr. Steinjtrafie Nr. 63.

Bu vermiethen ift 1. Oct. ein mbbL. Logis
an etnen Heven alter Marft 34, 3 Lr.

Bu begieben ijt ven 1. Oct. eine mivblivte
Stube gr. Sdlamm Nr. 8, 1 Tr.

Bu vermiethen ijt eine mdbdl. St. unp K.
gr. Berlin Nr. 10, parterre.

Ju vermiethen ijt 1 mibl, St. Leipzigerftr. 5.

Bu vermiethen ijt nodh 1. Oct. eine Wol-
nung: St, &, K.  Nibhere8 Breiteftr. 15, part.

Bu begieben it jum 1. October Stube,
Kammer und Riiche (Preis 50 )
RKinigsftrage 17, parterre.
- Bu vermietben ijt umaugshalber zum 1.

October ober 1. November eine freundliche Stube,
Kammer und Subehivr Strohhofsipite 2, 1 Tr.

Mdl. Stube mit Bett 1. Aufw. “Trdvel 4.
Sdlafitellen fithler Brunnen 2, parterre.

LWerloven wurbe auf pem Wege von ber
gv. Oteinjtr. durd) bie Promenade, iiber ven Hary
nad) ver Geiftitrae ein {dyriftlicher Auffaty nebft
Pricfen.  Um gef. Riidgabe beim Gewehriabri-
fanten Ghr. Diebner hier, . Ulidsjirafe
Nr; 21, wird gebeten.

Duud ber Waifenhaus « Buddruderet.

Gt Berliner Weifibier
empfichlt ~Wipplinger's Reftauvation,
Natbbausgafje Nvr. 7.

Hitschke's NRejtauration.

DHeute und folgenve Abenve mufifalifche
Abendunterbaltung.

Biirger - Verein.
Dienftag ven 26. . 7Y, Uhr Soirée mit

Theater in Wipplingers Salon. D. B.

Dexglichen Dant alfe Denen, welche den Sarg
unferes atn-19, b M. verjtorbenen Sohnes Carl
mit Blumen und Kramgen fdhmiicten, fowie den
Mitgliedern deg Wohl(dblichen WMaurer - Gewerts,
melche hn ju feiner Rubejtitte getvagen.

Anguft Volde und’ Frau.

Acp! fo follen wiv yu Deinem Srabe geben,
Wo nur Nadht und granfe Duntelbeit.
Afh! mwiv follen Dich nicht wiever fehen,
Big einft in ber Cwigkeit.

Ach! Du enbetejt fo frith die Lebensjafhre;
Bard'jt gu friih dbem Orabe jugefithut!
Deine Cltern weinen um Dicdh an ver Babre,
Auch Freunve find durdy Deinen Tob, gevithrt.

) X)) N o 11

CRRRER <t - o PP e e A LA e B N I d

R L R N S it S,




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1865
	09
	23
	23.9.1865 (No. 223)
	Einfaches Verfahren, Kuhmilch auf ihre Güte, resp. ihren Buttergehalt zu prüfen. (Eingesandt.)
	[Seite]

	(Eingesandt.)
	[Seite]

	Vermischte Nachrichten.
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle
	An die St. Marien-Gemeinde.
	Seite 1066

	Predigt-Anzeigen.
	Seite 1066

	Schulsache.
	Seite 1066

	Mittheilungen aus der Sitzung des Criminalgerichts zu Halle.
	Seite 1066

	Productenbörse und Getreidepreise.
	Seite 1066

	Fremdenliste.
	Seite 1066

	Amtliche städtische Bekanntmachungen.
	Seite 1067


	Bekanntmachungen.
	Seite 1068







